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Cnlmmmg
lln F ranz V e r d e r b er und J o h a n n
^ Prc i tzer von Döblilsch, dann M a r«

l i n F n g i n a von Obcrberg.
Von dcm t. l, Vczirksamte Tschlrncmbl

^s Gericht wcrdcn Franz Vcrdclbcr nud
""haun Sprcitzcr von Dödlitsch,dal!ii Nlar.
^'" 3ngi„a von Obcrbcvg hiermit erinnert:

Es habe Fran,; Vcrdcrbcr von Döblitsch
'uider dieselben die Klage , '«'. Umschrci.
7>ng dcr Rcalitälcn Cui.-Nr. 324 Fol.
42 ;„l Herrschaft Mott l ing, dann Fol.

^.i u.l Gut Thmxau und '»'<"». XlV.Fol .
^ '.'<j Herrschaft Polland, ^1) i>rln>8.
" Jänner 1807, Z. 339, hieramts ciu-
Fracht, wornber znr mündlichen Ver<
^ndlung dicTagfatznng anf dcn

22. M a i l - I . ,
M 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
^ - ^ . angeordnet und dcn Geklagten we<
U/." lhrcö nlchclanntcn Anfcn'hallcs Ma<
."'"s Göschcl von Döblitsch als l'ur;.l.,>'
!,.,' '"«"> anf ihrc Gcfahr n>'d Kosten
"tcllt wurde.

Drsscn werden dieselben zu dcm Ende
vcrsländißct, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zll erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu licslcllm und anhcr
nainhaft zu mache» haben, widiigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
ucrhaudrlt werden wild.

K. l. Aczirlsaml Tschernemdl als Äe<
richt, am 22. Jänner 1807.

(904—1) N>. 1380.

Dritte ercc. Feilbietung.
Mi t Vczug allf dic dicsgerichllichen

Cdittc vom 28. December 1800, Z. 418,
und 27. Fcbruar 1807, Z. 840, wird bc«
kannt gcgebcn, daß in der (oxecutionssachc
der Johann ^tep. Dolcnz'schcn Concurs,
masse von Wippach lje^n Josef Zgur von
Podraga Nr. 40 alt, 7 ncn, ,'lc. 11 fl.
18 lr. ". 5. c. die dlittc exec. Fcilbictlmg
der dem ächteren gehörigen Realitäten

am 8. M a i 1 8 0 7 ,
früh 9 Uhr, in dcr AmlSkauzlci geschvit«
tcu wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 30lcu
März 1867.

(907—1) Nr. 292.

Dritte crec. Feilbictimg.
M i t Aczua auf das Cdict vom 31tcn

Immer 1807, Z. 292, wild dclannt gc-
macht, daß am

27. M a i 1 8 0 7 ,
znr dritten Fcilbietnng der Rcalitcitcn Nrb.<
Nr. 480'/ . und 485 u«l Herrschaft Vcl-
des hicraerichtS geschritten wild.

K. l. Ac;irlsgcricht Nadmanusdorf,
am 20. April 1867.

(830^-3) Nr. 800.

Dritte exec. Feilbictung.
Mit Bczlig auf das diisgelichtlichc

Cdicl vom 18. März l. I . , Z. 37, wird
liclannt gemacht, d<iß bei rcsultatloscr zwei'
lcr Feilbietung,

a m 14. M a i l. I . ,
Vormittaqs 9 Uhr, hicrgcrichlS zur dril<
ten erecutivcu Feilvictuna, der dcm Gregor
Fut von Maule»sdorf gehörigen, in« Gruud-
buche dcr Slaatsherrschaft Adelslicsg ^i!)

Urb.-Nr. 213 vorkommenden, auf 1722 fi-
0. W. bcmcrlhelen 3tcalität geschritten
werden wird.

K. t. Vczsrköacricht pldclsbcrg, am
10, April 1807.

(591—2) 3 ^ 1 4 0 1 ?

RclicitlttionS-Gdict.
Vom t. l. Vczirksamtc Slcin als

Gericht wird bekannt gemach«: Es habe
in die angcsuchtc Relicitation der vom
Michael Jermaun von Mannsbnra. er«
standenen, ftüher dcm Johann Korbar
von cdcndort gehöli,, gewesenen, im Grund'
buche Gnt Mauusbllig ^ul> Urb.'Nr. 55,
Ncclf.-Nr. 17, Cxt.-Nr. 1 vorkommenden,
gerichtlich auf 200 st. bcwcrlhctcn Hans-
rcalität wcgcu nicht zugehaltener Acita-
tionsbcdinglnssc gcwilligct und znr Aor-
uahiuc derselben die einzige Tagfatzung
nnf dcn

2 3. M a i l. I . ,
früh von 9 bis 12 Uhr, in der Gerichts-
lanzlci angeordnet.

j K. f. Vczilkc«mnt Stein als Gericht
> an, 27. Februar 1807.



ß4s
(041-2) Nr. 4295.

Glilmcnmg.
Von dem k. k. AczirkSamtc Nusscnfuß

als Gericht wird den unbekannten Rcchts-
prätendcntcn hicrinit erinnert:

Es habe Anna Panliha von Ober»
lacknitz wider dieselben die Klage ans Er«
sitzung nnd Umschrcibnng der Grundpar-
zellcn Nr. 1480, 1486, 1485) und 1002
Ilicramts eingebracht, worüber zur ordcnt»
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satznng anf den

25. M a i 1 8 6 7 ,
fri'ch 9 Uhr, nlit dein Anhange des ß 29
G.O. angeordnet nnd den Geklagten wegen
ihres nnbckanntcu Anfenthaltcs Herr Jo-
hann Pibcrnil von )̂tasscnfnß als Cm-:>lm-
l«! »lNuili anf ihre Gefahr nnd Kosten
l'cstcllt wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
her namhaft zn machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dein anfgestclltcn
Eurator verhandelt werden wird,

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß als Gc.
licht, am 20. December 1800.

(344—3) Nr^5225?

Grittllcrultg
an Simon R n p n i t nnd die nnbetann»

ten Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bc;irisamlc Wippach

nls Gericht wild den Simon Nnftnit n»d
den uudclanntcn iltechtönachfolgcrn hicrmit
erinnert:

Es habe Therese Dollcnz von Präwald
wider dieselben die Klage anf Löschung der
auf der im Grundbnchc Gnl PrcmcrNcin
'!'<»„. lV., i>l,ss. 108, Urb..)ir. 70, Rctf.«
Z. 1/l vorkommenden Achtelhube ans dem
Schuldscheine vom 30. September 1811
intabnlirter Fordciung pcr 1108 fl 30 kr.,
.«lil, in'!û .><. 20. Novcnlbcr 1800, Z. 5/225),
hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatznng anf den

23. M a i 1 8 6 7 ,
frill) 9 Uhr, mit dein Anhange dcS ß 29
a. G. O. augcordnct nnd den Geklagten we-
gen ihres nübclanntcn Anfenthaltcs Josef
Kodrc von St. Veit als l.'u!'l»ll>!- !><! -n-
lülli anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcnö diefc
Rcchiosachc mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt weiden wird.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gelicht,
am 20. November 1800.

( 3 4 5 - 3 ) Nr. 5055.

Eriltllmmg
an Andreas P ip pan von Planina nnd

die übrigen Ansprcchcr.
Von dem l. l . Bezn kramte Wipftach

als Gericht wird dein Andreas Pippan von
Planina nnd den nbrlgcn Ansprcchern hier-
mit erinnert:

Es habe Philipp Kob.ni von Planina,^
")tr. 30 wider dieselben die Klage auf Er-^
sitznng nnd Zncrkcünung des grnndbnch-'
lichen EigcnthnmS anf die Grundpmccllcn ^
<)>!'<<l«K nl» l<<(li»i Parc.'N!'. 45)5) per
207-78 Qn.'^llft. nnd Weide mit Holz/
l',!»l'i> >».'!' l)li!i Parc.-?tr. 4^<l per 981-03
Qn.-Klft., im Grnndbuchc Gilt Planina!
vorkommendeuIlcalitüten, »̂ !» I'lin«. 13tcn '
November 1800, Z. 5055, hicramts ein«,
nebrachi, wornber znr mündlichen Vcrhand«
lung die Tagsatzung auf den

23 . M a i 1 8 6 7 ,
frill, 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet mid dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcnthallcs Ioscf
Pclric von Planina als l.'n, i,i«r .ul n(.ium
nnf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andcül Sachwalter zn bestellen uud anhcr
namhaft zn machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 13. November 1800

(645-2) Nr. 3790.

Erecutive Feilbutuug.
Von dem k. l. Aczirköamtc Scisenberg

als Gericht wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Kovac von Obcrtrcnz gegen Franz Mancr
von Ambcrg HS.-Nr. 7 wegen ans dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 24. Mai 1865),
Z. 1389, schnldigcr 310 f l . ö. W. c .̂ (!.
in die ej.'ccntivc öffentliche Versteigerung
der dcm ^ctztcru gehörigen, im Grnndbnche
der Pfarrgilt Sciscnbcrg 5n!> Urb.^Nr. 5
vorkommenden ganzen Kanfrcchtshnbreali-
lät, im gerichtlich elhobencn Schätznngö>
werthe von 1018 f l . ö. W . , gewilligct
und znr Vornahme derselben die Feilbie-
tungstagsahnngcn auf den

18. M a i ,
19. J u n i und
2 0. J u l i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictuug auch un<
tcr dcm Schätzungswerthe an den Meist«
bietenden hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätznngsprotokoll, der Grund«
buchSeztract und die Vicitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsslundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Sciscnbcrg als Ge-
richt, am 30. December 1800.

' ( 8 0 2 - 2 ) Nr. 10077

Crecutive Feilbielung.
Von dcm l. t. BezirlSamtc Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemach!:
ES sei iiber daS Ansuchen der D.<

R..O..E. Mottling gegen Johann Tl'zat
von Nosalniz Nr. 0 wegen ans dein Urtheile
vom 10. Mai 1861, Z. 1592, schuldiger
4? fl. 25 kr. ö. W. o. «. <'. in die epcn«
live öffentliche Versteigerung der dein ^ctz.
tcrcn gehörigen, im Grundbnche «ll D.»
N.-O-C. Mottling ^ul) Rclf..Ni. 21 vor«
kommenden Hubrealität sammt An« nnd
Zngchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngSwcrthc von 1127 si. ü, W., gewil-
liget uud zur Voruahmc derselben tie cfc-
cnliocn Fcilbietungstaa.satznna.cn anf den

15. M a i ,
15. J u n i und
15. In l i 1867 ,

jcdeömal Vormittags 9 Uhr, in dieser Gc»
richtslanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »nr
bei der letzten Fcilbietnng auch nnlcr dcm
SchätzuugSwcrthc an dcu Wicistbietcndcn
hintangcgcbcn wcrde.

DaS SchätznngSprotokoll, dcr Grllnd»
buchseztract uud die Licitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichic in den gc-
wohnlichen AmtSstnnden eingesehen werden

K. l. Bezirksamt Mottling als Ge.
richt, am 23. Februar 1867.

1 7 9 6 - 2 ) ^lir. 627.

Erecutive Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksamt? Egg als Gc-

richt wird hicmit bclanut gemacht:
Es seien über Ansnchm des Viichael

Allbel, durch Herrn Dr. Suppan von ^ai<
bach, Excclltlonsfnhrcr, gcgcn Johann
Audcl von Snozet, Ej,'ecnltN. wegn» schul'
diger 20»; f l . 70 lr. s. N. ö. W. l'. ». .-.
znr Vornahiuc dcr bewilligten n»d sistir-
ten c^ecnliven öffentlichen Vclslcigellmg
der dcmLctztcru gchörigen, im Grundbuchc
der D . - R . - O . ' Eommenda ^aibcnh û!»
Urb. »Ätr. 473 uuo 478 uoltomlnendci',
gerichtlich auf 2904 f l . 90 kr. ö. W. be<
wcrthetcn Realität, im Rcassumirungs-
wcge drei neuerliche Feilbielnugstagsatzuu-
gcn, und zwar auf den

13. M a i .
17. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, in die»
scr GclichtSlauzlci mit dem vorigen Au-
hauge besliinmt worden, daß die fcilznbic.
tcndc Realität nur bci dcr letzten Feil-
bictung anch unter dcm SchätzuugSwcrthc
au den Meistbietenden hinlangcgcbeu wer«
den wilrde.

Das Schätznugsprotololl, dcr Grund«
blichsexnact uud die ^iciiationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-

, lichen Amlsstünden tingcsehcu werden.
K. l. Bezirksamt Egg als Gericht,

am 21. Febrnar 1867.

(797-3) Nr. 430.

Executive Feilbietultg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcS Mathias

Svctic vou Möttuig gcgeu Jakob Der«
nos von Dobcrlcoo wcgen ans dcm gc«
richtlichcn Vergleiche vom 29.October 1857,
Z. 3422, schnldigcr 180 fl. 79 ' / , lr. 0. W.
c. 5. 0. in die cj.ccutivc öffentliche Versteige«
rung dcr dcm^ctztcrn gehörigen, im Grund«
bnchc Pfarllircheügilt Cclnöcnit ^u!i Urb.«
)tr. 57 vorkommenden, zu Do^'crlcvo lie«
gcndcu Hubrealität, im gerichtlich erhobenen
öchätznngöwcrthc von 810 fl. 60 kr. ö. W.,
bcwilllgct und es seien znr Vornahme die
drei Fcilbiclnngö'Tagsatzuugcn anf dcu

13. M a i ,
17 . I u u i und
17. J u l i 1 8 6 7 ,

icdcSmal Vormittags um 9 Uhr, iu
dieser Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange
bestimmt wordeu. daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Fcilbictung
auch uutcr dcm SchätzangSwerlhe an den
Meistbietenden hinlangcgtbcn werden wnrdc.

DaS SchütznngSprolokoll, dcr Grnnd-
buchscxlrael nnd die ^icitationobcdingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtöslundcn eingcsehen werden.

K.t. Bezirksgericht Egg. am 0. Februar'
1867.

(069—3) N r ^ i 0 0 8 . !

Ereeutive Feilbictuug. !
Von dcm l, l. Aczirl>?a!:ltc LaaS als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über da? Ansuchen deö Stefan

Zajc von ttaaö gegen Franz Lavrit von ^
Stadt Laas )cr. 35 wegen ans dcm Ver-
gleiche vom 26. September 1805, Z. 0381,
ilnd dcr Ecssion oom 8.Mä>z 1800, schnl»
digcr 70 fl.ö. W. c », c. in dic exeentiuc
öffentliche Versteigerung der dcui ^ctztcln
gehörigen, ini Grnndbnchc dcr Stadtgi l l !
^aaö »u!»Urb.»Nr. 126 vorkommenden Rea-'
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzung^' ^
werthe von 821 fl. ö. W,, gewilliget uud
zur Vornahinc derselben die drei Fcilbic«
tnngölagsatzluigcu anf den

1 1. M a i ,
11. I n u i uud
10. J u l i 1867,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Amtelaiizlci mit dcm Anhauge bestimmt
woldcn, daß die fcilznbiclcndc Realität
nur bci dcr lctztcu Feildiclnng auch niller
dein SchätznngSwmhc a,l den Äicistbic«
«enden hmlangcgcdcn werde.

DaS Schätznng^protololl, dcr Grnnd-
bnchöe l̂ract nnd die ^icilalionsbedingnisse
können dci eicsciii Gllichlc in den gewöhn
lichen AmtSsml'.tei! eingesehen werden.

K. l. Bczillsamt ^uas als Gericht,
am 5. Fcbrnar 1867.

(684—3) 'Nr."i0777

Executive Feilbietuug.
Von dcin t. l. Bczirksainte Krainbnrg

alS Gciicht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Primus

Zupan von St . Gcorgcn, gegen Audreys
Podjcd von Hnlbcn wegen ans dem gcr,
Vergleiche vom 24. April 1866, Z. 2^80,
schuldiger 200 fl. ö. W. ̂ . ^.<'. in die cj.'ccntioc
ösfcliUichc Versteigerung dcr dcm ^ctztcrn
gehörigen, in, Grnndbnchc Michclstclten
>>«l, Uib.-Nr. 208 ^ vortommcndcll Ätca-
lität sammt An- nnd Hngchör, im gcricht-
lich erhobenen Schätzun^Swcrthc von 200fl.
0. W., gcwilligct nnd znr Voruahmc dn-
sclbcu die drei executivcn FeilbielnugStag-
fatzungeu auf dcn

10. N l a i ,
1 1 . I u u i und
10. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal VormillagS um 9 Uhr, hicr«
amts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci
dcr Ictzten Feilbiclnng auch unter dcm
Schätznngöwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrde.

Das SchätznniMrotololl, dcr Grnnd«
bnchötftract uud die LicitationSbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Kramlmrg als Ge»
richt, am 8. März 1867.

(873—2) Nr. 7603.

Zweite und dritte
executive Feilbiete;.
Vom gefertigten l. l. slädt. dcleg Be«

zirlSgerichtc Laibach wird im Nachhange
znm dietlgerichtlichcu Bescheide vom 19lcn
Februar l. I . , Z. 3017, kundgemacht, es
werde bci dcui Umstände, als zn der ersten
anf den 13. d. M . angeordneten crcculi-
ocn Feilbiclnng dcr dem Georg Mihclii!
von Tomaccvo gehörigen Rcalilät lcin
ltauflustigcr erschienen ist, zu dcr zwcitcn

auf dcn 1 5. M a l
und zur dritten auf den

1 5. I u n i 1 8 6 7

augeorductcn ê ec. Feilbietung geschrit-
tcu werden.

K. k. städl. dclcg. Bezirksgericht Lai.
bach am 14. April 1867.

" ( 8 2 0 ^ 3 ) Nr. 6117^

Crecutive
Nealitäteu-Verfteigenlug.

Vom l. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci iibcr Ansuchen dcr Vormilndcr
der mdj. Anton nud Elisabeth Pcngon
die cxecnlivc Versteigerung der dcm LnkaS
Sdcäar von Beischcid gehörigen, gerichtlich
auf 300 st. geschätzten, im Grundbnche
Mnnkcndorf Urb.»Nr. 42 ' / , vorkommen-
den Realität i»!<>. 118 ft. 30 kr. ö. W.
bewilliget nnd hiczu drei Fcilbictuugstag-
satzuugcu, und zwar die erste auf den

1 5. M a i ,
die zweite auf dcu

15. J u n i
und die dritte anf dcn

17. J u l i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis l2U!,r,
in dcr Amlskanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrcalilät
bci dcr ciNen und zwcitcu Feilbiclnng nnr
nm odcr übcr dcn Schätzungswert!), bci
dcr drillen abcr anch nnicr demselben
hintangegeben werden wild.

Die LicitalionS.Bcdin^uiss!-, wornach
insbesondere jcdcr ^u'itant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadinm zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsvrotololl uud der
GrundbnchSertrc-.ct können in dcr dicS-
gerichtlichen Rcgisliatnr eingesehen werden.

K. l. stnot. delcg. Bezirksgericht ^aibach,
am 27. März 1867. ^
( 8 8 3 - 3 ) 'Nr."2624.

Dritte erec. Fcilbietuuß.
Vom k. k. AezirkSgcrichle Planina wird

im Nachhange zn dcm Ediclc des l. l. Bc<
zirtsamtcS Obcrlaibach als Gericht row
27. Jänner l. I . , Z. 389, in der Eze^n-
tionssachc deö Josef ?̂ozar von Dobrnine
gegen Anton Adlcr von Gcränth i'l".
120 fl. <̂. .>-. l!. bekannt gemacht, das; znr
ersten Rcalfcildietiingslagslchiing am 0!cil
April d. I . lein Kmiflnsliger crschicücn
ist, weshalb

am 8. M a i l. I .
znr zweilen Tagsatznng vor diesem G'"
richte geschritten werden wird.

K. l. BcziilSLcricht Planina, am 22te,l
April 1807. ^ ^
^8!2-ch ^^2204.

Dritte erec. FeilbiellM.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Planina

wird mit Beziehung anf daS Edict dcS
k. l. Bezirksamtes Obcrlaibach als Gc<
richt vom 30. November 1866, Z. 547s,
nnd anf die Knüdmachnng dcS hohen k.'.
ObcrlandeSacrichtS « PräsidinmS iu Graz
vom 9. März l. I . , Z. 859, bekannt ge-
macht, daß die in dcr Efecutionssache
des Herrn Andreas Koöevar von Ober-
laibach gegen Johann Lclan von Gercntl)
I»ll>. 355 fi. «. ^. c anf dcn 5. NpM
und 7. Ma i l. I . angeordneten zwei er-
sten Rcalfeilbiclungen übcr Ansuchen bcldcr
Thcilc mit dem als abgehalten angesehen
wurden, daß cS bei der anf den

8. Inul l. I.,
Vormittags nm 10 Uhr, bestimmten d r i -
ten Fcilbietnngstagsatzlmg sein Vcrblclrcn
habe, welche in dcr Amtslanzlei dlc^o
Gerichtes abgehalten werden wird.

K l. Bezirksgericht Plauina, ^n i)ic"
April 1867.
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Universal Speisen Pulver
des Z5s E3ö/e'L. («<>;l^l)

Vishcl uncrreicht <n scincr Wir lung ans dic V e l b o u u n g und V l u t r e i n i g u n q . üiis di« <3 r n äh <
r u » ^ und tic Kväf t issUNss dci< K o r p c i t ! . Tatmch wird cs bci täglichem (zweimaligem) und lange sort^
gesetzten Gebrauche ,u „ l Heil ,»i l lc l für viele, selbst schr hnrwaclige beiden , a ls : ii< r r d a n , , » g e schw >°ich c,
S o d b r e n n e n , A n s c h o p p u n g e n der Ä au ch c i n g e > rc idc , T r ä g h e i t der G e d ä r m e , G l i e d e r »
schwache, H ä m o v r h o l d a l l c i d c ! > aller Art , S l r o ph c l n. j l r i,' p f , A l c i c h s n c h t , MeIt> sncht , >, l l e
chronischen b a u t a u t « s c h l ä g « , K r e d o , p e r i o d i s c h e n ssopsschmcrz, AZur in» n n d S t c i n l r a n l ,
l ) e i > , ^ 'crsch l e i m u u g e n ; eö ist da>< einzige und radicale ^ i i l l c l in der e i n g e w u r z e l t e n chronischen
G i c h t und i» der T u o c r c u l osc. Bei M i n cr a l » W a ss e r c u r e u leistet cs sowohl vov >i!S wahrend dci«
Gebrauches der^lben, so wie zur Nachlnr dov^üglichc Dienste.

W M ' Preis cincr ssrosien Schachtel i f l . 2ü lr., einer Nclnen 84 l r . ö. W. ' i M j
D e p o t in ? a i ba ch: bei den Herren H,1vsrt » l l , l n l u , Npoth.; H . I". X r ^ a o l i o ^ i t i , Kanf»

niann, „zur Brieftaube." — K l a g c n f n r t : U. V1« !u«u t«o l l1 t»o l» ; I l r U H A l o t ^ u v r . — i U l l l a c h :
Nln, t l i . ! r ü r » t . — G n l l l n b : ^ o » « k I .»»ü ( ^ o k . « lcv i -oout t i . )
k l ^ - Z»»l Cchutze gegen der Gesundheit oft selbst schädliche Fälschungen, mache ich anfmcrlsam, baß daS

mit dem Siegel D r . G ö l i s ' verschlossen, meine stinna und Eliquctle der Schachteln unter Marlcnschnh ämt»
lich registrirt und auch die, jeder derselben beigcgcbcne Gel'rauchc>anweisung mit der Stampiglie der Auch-
dructercifiriiia: A u l o n S c h w e i g e r H d o m p . in Wien versehen ist.

Diejenigen Herren Abnehmer, welche hier nicht genannt vorkomme», sowie jene Herren, welche Depots
zu übernehmen wünsche», werden höflichst ersucht, sich direct z» wenden an das ^ c n t r a l - B e r s e n d u n g ß ,
D e p o t des a l l c i n cch te» S p e l s e n . P u l v c l s des D r . G ü l i S in Wien, Stcphaneplal), Zwcttelhos.

Die . U n g a r , m e d i c. » c h l r n r g . P r e s s e " vom I« . März l«6?, spricht sich ilbcr da« nun seit z e h n
Jahren bestehende U n i v c r s a l » S p c ! s c n - P u l v e r , welche« immer mehr und mehr sowohl von Aerzten
al« auch im Publicum Anerkennung findet, folgend aus:

Das U n i v e r s a l ' E p e isen» P u l v e r d c ö T r . G l l l ö Hal belannllich seineö reellen werthes
halber in den weitesten Kreisen Aürgcriccht und Änllang gcfnndcn, bedarf somit tcincr besonderen Anpreisung
und berühren wir nur das mit Recht auch von ärztlicher Scitc besten? empfohlene Präparat, um dasselbe
uennding? unter den verschiedenen scheinbar ähnlichen (5o»ip!,'stlioucn, welche die läoncurrenz lüngster Zeit zu Tage
grsölders, al^ das vorzüglichste, wirksamste und in der Praxis sich bewährlcstc zu bezeichnen. Da» D r . Göl iö'sche
Universal» Speisen «Pulver ist al« Vermittler der Slojfmelaniorphoic von cllatantcr Wi r lung , indem cö die
Secretion deö Magensasle» befördert und leicht in die Sästcmassc nbcrgcht. Äls säuretilgcndeö Büttel vcr
bindet cö sich mit den freien Säuren dec» Magenö, daher scine bewährte Wir lnng resnltirt, wo der Vcrdauungi,
schwache Sänrc in den ersten Wegen zn l^rnnde l iegt, sowie cö bei allen auf freien Säuren und Indigestion
beinhcndcn Kranlhcitcn und lrampshaflen Uebeln dec« Magens und Darmcanalcö, wie un Allgemeinen bei
Schwäche dcS Assimilationdproccsscij ui i l sicherem Erfolge angewendet wird.

Bei a l l ' den Krankheiten, wo cü hauptsächlich darum zu thun ist, die Kräslc zu heben und die Ernäh.
rung zu verbessern, iibt da« Universal.Speisen-Pulver als diätetisches M i t te l einen mächtigen l i inftuh auö,
nnd cm besonderer günstiger «<or!hcil demselben ist zudem, daß es in jedem Lebensalter gleich gute Dienste
leistet und bei Jung und Al t Anzeige findet. I n der Periode der (intwicslung und des beginnenden Alters
sonic bei al l ' denjenigen, deren Berns eine sitzende Lebensweise erheischt, oder welche dnrch Krankheiten oder
Sästcvcrlnstc in der Ernährung herabgekonimen sind, ist di« Anwendung des in Rede stehenden Universal
Speisen' Pulvers von ausgezeichnele»! Lrsolge gekrönt und al« hilfreiches Mi t te l vielfach erprobt. Das
Dr . Ool i t^sche Universal Speisen Pulver rechtfertigt somit zur Genüge dic demselben auch vou ärztlicher
Seile gezollte Anerkennung und verdient, nach wie vor unter allen andern ähnlichen Präparaten zumeist gc
würdigt zu werde».

(856-1) Nr, L55,

Executive Feilbietung.
Von dcm f. k. Bczirksamtc Mottling

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Felix Hcß, »<>!»>. des Hcriu Emauucl Fux
vo» ^iöt l l i l lg, gcgcu Jure Nemauic, rcsp.
dessen Erbin Viaria 9icnlanic vou ^cleblj
Nr. 8, wcgcu ans dcr Cession vom 5tcu
August 1803 schuldiger 100 fi. ö. W.
«-«o. in die executive öffentliche Versteige,
rung der den Achtern gehörigen, im Grund«
buche -Kl D.-N..O.-C. Mottling 5u!< Nclf.'
Nr. 9 uoilommcndcn Realität, im gcricht»
lich erhobenen Schähnng^wcrthc von 11>15)si.
ö. W., gewilligcl und zur Bornahiue der-
selben dic executive» FeildiclllngOlligsatznn-
gen a»f den

18. M a i ,
19. J u n i nnd
19. J u l i 1807 ,

iedeSmal Vormittags um 8 Uhr, iu dieser
^crichlek^>uzlci mit drm Anhang bcsliunut
worden, daß die feilzubietende Ncaliläi
lnir bei der letzten Feilbielimg auch untcr
dein Schätzliugsweithe an den ^lcislbic-
tcndcn hintcingcucbcn werde.

Duö Schä^llngüprotololl, der Grund«
lnichöcxlract »nd die Vicit^llon^bcdin^nlssc
lönncn bei diesem Genchtc in den go
lvöhnlichcn Auiteslnndcn cingcschcu weiden.

tt, l. Aezill^aiul Möli l ing als Gericht,
am 8. Februar 1807.

(899—I) N r7 j 529.'

Executive Feilbietung.
Bon dcm t. t. Aczirlsgcrichtc Fclstriz

lvird hicmit belanut gemacht:
Eo jei ül'cr dciö Anjnchrn des Iohaun

Dcllcva uou Vritof, Äcziit Adelöbeig,
llcgcu Helena Fraul von Picm Nr. 58
^lgeil schuldigen 70 ft. ö. W. l!. 5. c. iu
bir rxcculioc öffcnllichc Versteigcrnng der
bcm Lctztcrn gehörigen, im Grundl'uchc der
^cnschuft Plem !-u!> Urb.'Nr. 8 vorlom«
Mcndcu Ncaliläl, im gerichtlich erhobenen
SchahuugSlvctthe von 700 fi. ö. W., gc-
^lUigct nnd zur Vornahme derselben die
^c i Feildietungslagsa^unacn auf den

10. M a i ,
18. I u i, i und
19. J u l i 1 8 0 7 ,

l'denial Vormittags um 9 Uhr, im
^msllxalc mit dcm Anhange bestimmt
'vordeu, daß die feilzubietende Realität
' '"r bei der letzten Fcilbictnng auch uu.
" dem SchätzuugSwcrlhc <m den Meist-

"'ctenden hintaugcgcbcu werde.
Das Schatzuugt<protololl dcr Grund-

^>chöextratt und dic ^icitat,ou0bcdingnissc
"unen bei diesem Gerichte iu den gewöhn.

" " I " ! Amtöstundcu cingcschcu werden.
W>,.K- l. Aezirksgericht Feistriz am 22tcu

( 8 6 8 - 1 ) Nr. 429.

Erccutive
Realitäten-Versteigerullg.

Bom t. k. KrciöM'ichtc Rndl'lföwcrth
wird bclanut gemacht:

Es sci über Ausuchcu dcr Maria No»
vak dic executive Bersteigerulig des dem
Florian Nlwal gehörigen, gerichtlich auf
000 ft. geschätzten Hauses sammt Galten
Cons.'Nr. 130 zn NndolfSwerlh bewilliget
und hiczu drci Fcilbictungs.Tagsatzungcn,
und zwar die cistc auf dcn

2 4. M a i
dic zweite auf dcn

2 1 . J u n i
und die drille ans dcn

2 0. J u l i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormiltans uon 9 bis 12 Uhr, im
krcisgcvichllichcn Gcbmldc mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealität
bei dcr crstcn und zweiten Feildiclnng nur
um oder übcr deu SchätzuuaMcrth, bei
dcr drillcu abcr auch untcr dcmsclbeu
hintangcgebcu wcrdcn wird.

Dic ^icitatioli5bcoinMsse, woruachius-
bcsoudcrc jeder Licitain vor gemachtem An-
bote cin 10pcrc. Padiuiu zu Handen dcr
Licitationöcommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzmic^vrotololl uud dcr Grund«
bnchscxtract lö»ncn iu dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur cingcschcn wcrdcn.

Nndolföwcrth, am 10. April 1807.
(858—1) N'^997'

Erccutive Feilbictuug.
Voll dcm l. k. Bcziltsamtc Hiötlling

alö Gericht wird hiemit delannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr D.»

N. 'O. 'C. von Mottl ing gcgen Äl'arlin
Ncmauic vou Obcrwluiz ^ir. 30 wcgcu
ans dcm Urtheile vom 31 . März 1855,
Z. 050, schuldiger 12 si. 00 lr. ö. W.
o. !>. <'. iu die executive öffentliche Berstei»
geruugdcrdcm^ctztcrugchöligcu,imGrnl,d-
buche dcr D.-N..O.-C, Mottl ing «ul. Nclf.-
Nr. 155 vorlommcudcu Realität, icu ge-
richtlich erhobenen Schätzuugöwcrthc von
827 fi. ö. W., glwilligct uud zur Vor«
uahme derselben die executive»! FcilbicluugS»
tagsatzuugcu auf den

27. M a l ,
2 8. I u u i uud
2 9. J u l i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, iu dicscr
Gcrichlslanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubicicudc Realität
uur bei der letzten Fcilbielung anch unter
dcm Schätznngöwcrthe an dcn Mcistbic«
teudcn hint.ingcgcbcn werde.

Das SchätzuugSprotokoll, der Gruud«
bnchscxtract und die ^icitationsbediuguissc
küuucn bei diesem Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen Amtöstnndcu cingeschcu wcrdcu.

N, l. Bezirksamt Mölt l iug als Gc>
richt, am 10. Fcbruar 1807.

Empfehlung.
Die ^e»»««l«lT »«»»«^ ^ V » » l « > « « , l , v » n r e , , » I ^ » -

k l ^ lU , in «^>»»,>,^ am T!)il,i>igcr Waldc cmpsichlt hiermit dcil
Gicht- und 3t l ieul „at ism! ls-^eide, ,de, l sowie allcil Fami:
lim ihre Erzeugnisse angelcgmtlichst. Dicscl^-ü bchchm in
Unterk le idern vom Kops bil« znm ssnße, ^Ua ldwo l lwa t te

' zum Unchiillm lranler Glieder, sowie ' i iHaldNN'l l^vcl , T p i »
ritU'd zu Einrcidnngcn, E x t r a c t zn Badern, Hlicfcrnadel«
Ba l sam. Seit bereits sieden Jahren sind diese Ärlilel Oe<
mciiignl der leidenden Menschheit geworden, Tausende habe»

^ ^ ^ ^ ^ dnrch deren Oclinuich die ersehnte Hillfe ssefnndrn, Uelier
100 Zcugmssc von Aerzten und Laien, sowie Gebralichö-Anweisnngen stehen ̂ 5,it!» zu Diensten.

IedtS cinzclllc Stück ist mit dein Namen 8el»n»l«>< bezeichnet und mir allein echt !>u
Lager bei Herrn A l b e r t T k i t t k e r m Laibach. ^03-10^

(889—2) Nr. 3216.

Executive
Rcalitäteu-Versteigeruttg.

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bclannt gemacht:

ES sci über Ansuchen dcS Franz Kal«
lan vou Hosta die executive Versteigerung
dcr zdcm ^oreuz Gaber uou Gostczhc gt-
hörigcu, gcrichilich auf 3972 ft. geschätzten,
im Glundbuchc !̂ack ^,l> Urb.-Nr. 2523
vortommcndeu Realität l»l<». 150 ft. s. A.
bewilliget, uud hiczu drei FeilbietliugS-
tagsatzungeu, und zwar die erste auf dcu

0. A p r i l ,
die zweite auf dcu

8. M a i
und die dritte auf den

8. I u u i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr, iu
dcr Amtstanzlei mit dem Anhange augcord«
uct worden, daß die Pfaudrcalität bci dcr
ersten und zwcittu Feilbietung nur um oder
übcr deu SchätzllULSwcrlh, bci dcr dritten
abcr auch unlcr dcmsclbcu hintangegrbeu
werden wi rd. '

Die Licitationöbedinguissc, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Aubotc cin 10verc. Vadium zu Handen
der ^icilatiouecommissiou zn crlcgcu hat,
so wie das SchätzungSvrotololl uud dcr
Grundbnchöextratt köuncn in dcr dicügc«
richtlichcn Registratur ciligeschcn wcrdeu.

i l . t. städt. dclcg. Bezirksgericht ^iai'
bach, am 14. Februar 1807.

A n m c r t u u g : Nachdem zur ersten
bei dcm t. l. stadt. dclcg. Bezirksgerichte
cmgcoronctcn Fcilbictuug lciu Kaliftustigcr
erschienen ist, so wird

a m 8. M a i 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichlo zur zwei-
ten Fcildictung geschritten.

K. l. Bezirksgericht ^ack, am 15tcu
April 1807.

(347—3) Nr. 5535.

Gliunerullg
au Anton A u t o u c i ö und dcsscu uubt'

kannte Rechtsnachfolger.
Vou dem l. k. Bczirlsamtc Nippach

alö Gericht wird dem Autou AnloncA und
dcsscu unbckauntcu Rechtsnachfolgern hier-
mit criunert:

Es habe Ioscf Poperjau uon Wischnc
wider dieselben die itlage auf Elsitzung dcr
im Glundbnchc Pfarrgilt St.Stcphani zu
Wippach 5u!> l » ^ . 9, Urb-Nr. 2, Grdb.-
Nr. 3 eillgctragcuen iiiealitatcn: Wohu-
gebändc Parc.'Nr. 12, v ^<,poi>!» Parc.»
Nr. 207, v l'.ä^l. Paic.-Nr, 324, v ̂ r ^ i
P.nc..)ir. 7 5 1 , 752 , 754 und 702, v
l>!>ll»l,'i Parc..)ir. 705 uud 700, v liitui
Parc.-^ir. 707u uno 708, 0>r«(l>ji Parc.-
Nr. 7 0 8 ' / , , mul t i lml^^uln Parc.<Nl'.
709 und 770, v 0l,I<> î Paic..)lr, 780 ' / ,
uud 7817, , 8kllovüill Parc. «Nr, 210
und 217, v lj i l i i i Parc.'Nr. 707b, .^lb
I»!»^. 12. December 1800, Z.5535, hier«
amlS cingcdracht, wornbcr zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf dcu

23. M a i 1 8 6 7 ,
srüh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc bca ß 29
a. G. O. angeordnet und dcu Gcklagteu
wegcu ihres uubckanutcu Ailfeuthaltes Ma»
thäns Tcrkmanu vou Podtraj als t^ui-u-
lor utl ucluill auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sic allcnfallö zu rechter
Zeit selbst zu crschciucu oder sich ciucn
audcru Sachwalter zu dcstcllcu und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenö diese
Llcchtösachc mit dcm anfgcstclltcu Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 12. December 1800.

( 8 8 4 - 3 ) Nr. 2625.

Dritte crec. Feilbictlmg.
Vom k. t. Bezirksgerichte Plauinn wird

im Nachhange zn dcm Edicte vom 10tcn
März l, I . , Z. 1750, in dcr Exccutious-
fache dcr Maria Millauz'schen Verlaßmassc,
durch deu Curator Hcrru Mathias Korrcu
vou Planina, gcgcn Blas uud Elisabeth
Sichell von Unlcrplauina l»l(,. 349 ft. 59 kr.
". «. c. bekannt gemacht, daß zur zweiten
Rcalfcilbiclungstagsatzlmg am 5. April d . I .
kciu Kauflustiger erschicuen ist, weshalb

am 3. M a i l. I .

zur dritten Tagsatzuug geschritten wcrdcn
wird.

K. l. Bezirksgericht Plauiua, am
22. April 1807.

(334-3) Nr. 372."

Erittuerullst
an Maria G o l l o b , geborene No Sin a un
dauu Maria und Anua G o l l o b , alle

unbekannten Aufenthalts und Daseins.
Vom k. k. Vczirtsamte Stein als Ge-

richt wird dcr Maria Gollob, geborene
RoSmann, dann Maria und Anna Gullob,
aUc uubckauntcu Aufenthaltes nnd Da-
feius, hiermit erinnert:

Es habe Ioscf Gollob von Untcrstcin-
bilchcl widcr dieselben die Klage auf Ver-
jährt-, Elloschcu., Kraft, und Wilknngs«
loS«Erllärung des Ehcvertrags vom 31tcn
October 1800 per 170 ft. L. W. und des
Ucbcrgabsucrtrogcs vom 29. April 1823
per 400 si. E. M . «. ». c-., und per 200 ft.
M . V l . «. ll. l-., 8lll) l'lln'ii. 18. Jänner
1807, Z. 372, hicramtö eingebracht, wor-
llbcr zur mimdlicheu Verhandlung dicTag-
satzuug auf den

23. M a i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhaugc dcS § 29
G. O. hicrgcrichts angeordnet uud dcu
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
cuthaltcs Malhhäus Koschischa von Stein
als Cm'lllm- :ul nctuiil auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dcsscu wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allcufalls zu rechter
Zeit selbst zu clfchcincu oder sich ciucn an«
ocru Sachwalter zu bestellen uud auhcr nam-

fache mit dcm aufgestellte» Enrator ver«
handelt wcrdcn wird.

ss l. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 19. Iänucr 1807.

( 6 4 0 - 2 ) Nr. 4613.

Crittuerullg.
Von dcm k. k. BczirtSamte Nasseüfnß

als Gericht wird den unbckanulcn RechlS«
prütcndculcn hiermit erinnert:

Es halic Johann Hudc von Brcsjc
luidcr dicscllicn die Klagc auf Ersitzung
und Umschreibung des WeingartcuS Par«
zcllen.)tr. 1008 uud 1009 dcr Stcucrge.
mcinde Oruuschkavas hicramts eingebracht,
wol übcr zur ordentlichen mündliche» Ver-
handlung dic Tagsatzung auf den

22. M a i 1 8 6 7 ,
friih 9 Uhr, mit dem Anhange de« § 29
G. O. angeordnet und deu Geklagten
wegcn ihres unuelanMcu Aufenthaltes Mar-
tin Kotuil vou Ornnschkava« als Cmulor
»<l ucluill auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellte,: Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nasscuflch als Gericht,
am 30. December 1606.
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K. k. pm. JUllllhn-Gesellschast.
V o m R. M a i d. I . an wird auf den Linim dcr k. k. prlv.

Silddahn' Gcftllschaft cm Aft io-Huschlag zu dm in Banknoten cinzu-
hcbenden Bahngebiihrcn init i t lß Percent eingehoben«

W i e n , im April 1867.

(910-1) Die Vetrtebs-Dircctiou.
-•̂ ^M—' ^ M » — *^Wh—' ' « H » ^ ^mumm*^ -^^^—- ^WM^.J Bierhalle.

Am A. Mai :

Eröffnung de8 issarlell8,
bei »uclchcr die

Wiener Volkssinger-Gesellschaft Hagen,
die sich mich hier einer so beifälligen Aufuahme erfreut, mit dcu ueurstcu llud besten
Vortragen sich producireu wird. V n uuczüustiger Witterung siudcu die Vortrage im
Salon statt. — Das Vtähcre ist auf dm Anschlagzetteln zu ersehen.

D M - Für gute Gcträule uud schmackhafte Kilche ist bestens gesorgt. " W W

Gegen Viehkrankheitcn und Viehscncheu
wird als v o r z ü g l i c h e s P r i i s r r u a t i v m i t t e l angewendet das

KorncubuVger Niehpulver^
von der hohril k. f. österreichische», der königl. preusiischcn „,,d der königl.
sächsischen Ilegierung c^ucessionirt, durch dir Hamburger, ^»«doncr,
par iser , Münchner uud Wiener Medaille angezeichnet, und iu den Marslal-
lnugrn Ihrer Majestät der Königin von England, ŝ uie T r . Majestät deö

Königs von ^>rc«ßen durch erfolnrnche Ainvruduug erprobt.
Dasselbe ist stets echt zu beziehen: I u Vailinch bei Herru HV. 5««>«»', Npo»

thctsr, und bei Herrn ^T. ̂ l . «,»»»»««»»„««. (>j07 - l )

! Eröffnung des Schwchcrhanscs am Tivol i .
' M i t t w o c h den 1. M a i fiudct die Crilffuung des Schweizerhausĉ  ain Tivoli statt,
wobei die Musik des 7. A r t i l l e r i e «Regiments milwirleu wird Fllr gute Getraute uud
taltc Spcisru, sonne prompte Bedicnnng ist bestens gesorgt.

Anfang der Mus ik 3 Uhr Nachmit tag. - Eutv«5e 10 kr. Kinder f r e i .
Um zahlreichen Zuspruch bittet

(Wo-3) I . Oswald.

Misch-Tarif
i u der S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t M a i 1 8 6 7 .

1. Sorte G ß^Z
(Fleisch bcstcr Qualität): I I lAG
1. Rostbraten - I ^
2. i,'nngcnbratcn ^'- "'-

t N N Pfund.'̂ 7° «.
5i. Schliissl'lijrtel
6. SchwciMck 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität):
7. Hiuterhals »
«. Schullcrstitct l <«. ^
9. RipPeuMcl s PfM'd . 20 I?

10. Obrrwciche j

3. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf >
12. Hals
l.'i. Uuterweiche , Pfuud . 1« I.'j
^4. Bruststück !
15. Wadeuschiuleu 1

Der Vllrgcrmeisier !»>'. V . H . ^os ta .

Eine schöne große Wohnung
ist fi!r lommcudeu Michaeli d. I . in, Hause
Nr. 63 Wieuerstrcche zu vermirthcn. Dieselbe be»
steht aus 8, im l . Stock gasseuseitö gelegenen
Zimmern, Küche, einer SpciHlammcr, einer Holz»
lege, einer Dachkammer uud ciiicm Keller. Ferner
sind im uamlichm Hause 3 grosic g e w ö l b t e
M a g a z i n e uud 2 Schüttböden zur suglnchen
Veuittznug miethweise zn llberlasscu.

Anch werben dortselbst

8O Maulbeerbäume
zur Entlaubung billigst hiutaugegcbcn. — N»,
zufragcn beim Haiil3cigrnthl!mer im obbenauntm
Haule. (908 I )

(885—3) Nr. 2626?

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. NcznlSgcnchte Plauitia wird

im Nachhange zu dem Edictc vom 16tcn
März l. I . , Z. 1755, iu der Erecutionö-
sachc des Herr» Mathias Wolfinger von
Plauilm gegcu?ll,dreas Oschabeu uol> Gra-
t)0vo l'lo. 009 fl. <'. .". <̂. bckamtt gemacht,
daß zur zwcilcu Ncalfcilbicttiugstagsahuilg
am 5. April l. I . lein Kauflustiger crschic-
lie» ist, weshalb

am 3. M a i l. I .
zur dnttcu Tagsatzlnig gcschrittcu wcrdcu
wird.

K. f. Aezillsgericht Planiua, am 22teu
April 1807.
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des

Kriegs - Nothstands - Vereines
ausgestattet mit

Tausend Treffern
im beiläufigen Werthe von

Preis eines Loses nur 50 kr. Qesterr. Wahr.

Das NcintltlüWiß ijtznm Dcjlcn der durch die Kriegs-Ereignisse Verarmten und Mhleidenden bejtimmt.
(895-2) MPas € omitv.

I l l l f l N l l l l l U j l . Wien^27. April, ^ c l anhaltender Kaustllft waren nlle Papiere theurer, Devisen und Valuten aber billiger. Gelb minder flussig. Geschäft mäßig.

Veffentliche Schuld.
Geld Waare

3» U. W. zu 5pEl. fllr 100 st, 52.25, 52 50
I n üsterr, Währung steuerfrei 57.50 57.80
'/. Stmeraul. iu ö W. v. I .

18<!4 zu 5pCt, rilchahlbar . 8 8 . - 6^.50
'/, Sttucraul. in ii. W. v. I .

I««4 zu 5pCt. rlichahlbar . ^5.25 «5.75
Silber-Aulehclt von 18'!4 . . 77. - 77.50
Silbsraul. 18«5 (ssrcs,) rlichahlb.

iu .'l7 Jahr. zu 5 pEt. 100 fl. 80.— 8 1 . -
Nat.-Ali l . mit Iäu.'Eoup. zu 5/'^ 07.10 <;7 4<»

„ ^ « Apr.°Co,ip. .. /-> „ <!«;.W 07.40
Metallique» . , . . „ 5 .. s.^.25 5<;.40

dtttc, mit Mai-Eonp. ^ 5 „ s>7.?s, 58.—
bttto „ <lz« 4i'.25> 4i<75

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1Ü2.50 1!ii»,5)()
„ ^ ^ 1854 . . . 7 1 . - 7I.50
« „ „ „ I860zu5<X1sl. W.50 80,70

" " " „ 1 8 « 4 „ 1 0 0 „ <'9.X) 70.-
Como-Ncutensch. zu 42 l.. »u»t. 17 — 17,u0
N. ber Kronlander (sür 100 fl.) Gr . lEn l l . .Obl ig .
Niederöslerreich . . zn 5"/„ ^ , — 8<:.—
Oberösteneich . „ 5 ̂  88.— 89.—

Geld Waare
Salzburg . . . . zn 5"/» 66.— 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 88.— —.—
Mähreu . . . . „ 5 „ 8tt.25 8N.75
S c h l r s i r u . . . . „ 5 „ 6 8 . — 8 ! » . —
Steiermart . . . „ 5 „ 85.— 8?.—
Uugaru „ b „ <;s'.50 ?0.-
Trmeser-Vanat . . „ 5 „ 68.50 <>i».-̂
Croaticn nnd Slavonien „ 5 „ 74.— 75.—
Galizien . . . . „ 5 „ «5.50 <'«.—
Siebenbitrgeu . . . „ li „ <>4.-- 65.—
Bnlovina . . . . „ 5 „ «4.50 65.- .
Uug. m. d. V.-C. 1867 „ 5 « 66.50 67. -^
Trm.V. m. d.V.'C. 186? „ 5 , 65.50 65.75

V c t i c n (pr. Stllcl).

Nationalbaul (ohne Dividende) 696.— ss!)9,—
K.Ferd,-Nordb.zu 1000fl. C,M. 1610.- 1«15.-
«rldit-Austnlt zn 200 fl. N. W, 162.^0 162.5"
N, i>, Eöcom..O'cs. zu 500 fl. ü. W. 5l»0.— 592.—
S.-E.'G.zu2u0fI,CM,o.500ffr. 192.60 192,80
ikais. Ells. Bahu zu 200 sl. CM, 129.— 129 50
Sl!d.-uordb,Ver.-B.2O0 „ .. 1,4 s,l, 115 —
Süd.St.-,l.-ucii.u,z,-i.E.200N. l8!<V>0 IW —
Gal. Karl^i.'nd.-V. z. 20tt fl. EM. 200. - 201.'—

Geld Waare
Vöhm. Westbahn zn 200 st. . 140 . - 141,—
Ocst.Dou.-Damftfsch.-Ges. « - ^ 457. - 459.—
Oesterreich. Lloyd in Trieft Z I 176.— 178.—
Wien.Da!upfm.-N(.-tg.500fI.d'.W. —.— 470.—
Pester Kcttmbrilclc . . . . 380.— <l90.—
Ausslo - Austria - Baut zn 200 fl. 90.— 91.—
Lcmberger Eernuwitzcr Acticil . 166.— 167.-

P fandb r ie fe (für 100 fl.)

National- j lOMrige v. I .
baut auf > 1857 zu . 5'/« 105.— — . -
C. M . ) verlnSbarc 5 „ 91.75 92.:'0

Natioualb.aufci.W vrrlusb.5., 87.50 87.70
Uliss. Äod.-Crcb.-Aust. zu 5'/, „ 84.50 85.50
M g . Ust. Vobcu-Eredit'?Iustalt

verlosbar zu 5"/, in Silber 104.50 105.50

kose (pr. Stuck.)

Crcb.-A.f.H.n.G.z.100fl.ü.W. 118.50 119.-
Dou.-Dmpfsch.-G.z.100fl.CM 8 3 . - 84.—
Sladtgem. Ofen „ 40 „ o. W. 24.— 2.',.-
Estcrhazy „ 40 ,. EM. 85.— 9 0 . -
Salm » 40 „ „ . 29.— 30.—
Pallffy ^ 4 0 ^ « . 2 2 . - 2 4 . -

Grld Waare
Clary zu 40 st. CM. 2 3 . - 25.-^
St. Geuoi« ,, 40 „ „ . 2 l .— 23 - "
Wiudischgräl̂  „ 20 „ „ . 16.— 17.^
Waldstciu „ 20 „ „ . 20, - 2 1 . ^
Keglcvich „ 10 „ , . 13.50 I^.!^
Rudolf-Stiftung 10 ,. „ . 11.50 12.""

W e c h s e l . (3 Monate)

Augsburg filr 100 fl südd. W. 112. - 1 l 2 H
Fraulfurta,M 100fl. delta 112.25 112.7^
Haulburg. fllr 100 Marl Vaulo 99,— 99.50
5,'oudon sllr 10 Pf. Strrlina . 132,50 133.^
Paris fi!r 100 Franks . . . 52.80 52.9"

E o u r s der Geldsortcn
Gcld Waare

K. Mlinz-Ducatcu 6 fl 28 lr. 6 fl. ̂ 9/r .
Naftolcousd'or . . W „ 6 î „ 10 „ b^j „
Rufs. Imperials . 10 „ 94 „ 10 « >'.' ^
VcrciuSthaler . . 1 „ 99 „ 1 „ 9i,z „
Silber . . 130 «50 „ 130 „ 75 „

Kraiuische GrundcutlaNungS - Obligationen, P"-
vatnotirung: 8« Geld. 88 Waare

Drncl und VMa« vnu I « naz n. K l e i n m c , y r und ssedoi B a m b e r l, m kaldach


